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www.salzkumpel.de

Weil Deine Neugier Leben bereichert.
Für den Ausbildungsbeginn 01.09.2027 suchen wir am  
Werk Werra in Philippsthal neue Auszubildende im 
gewerblich-technischen Bereich. Bewirb Dich 
online ab 01.07.2026! Viel Erfolg!

Infos und Bewerbung 
unter www.salzkumpel.de 

ERLEBNISTAG
AUSBILDUNG  

16.09.2026
14-20 Uhr

Fragen? Dann melde Dich unter 
06620/79 4121 oder ausbildung-
werra@k-plus-s.com und folge uns 
auf Facebook ksausbildungwerra 
und Instagram @salzkumpel

Ausbildung bei K+S 2027 -  
Startschuss für die Bewerbungen
Los geht´s! K+S startet in die neue Bewerbungs-
phase für die Ausbildung 2027. Ab dem 1. Juli 
2026 können sich Schülerinnen und Schüler für 
zahlreiche Ausbildungsberufe bewerben. 

Gesucht werden Azubis in den Beru-
fen Bergbautechnologe:in, Chemikant:in, 
Industriemechaniker:in, Anlagenmechaniker:in, 
Elektroniker:in für Betriebstechnik, Kfz-
Mechatroniker:in und Baugeräteführer:in. 
Bewerben geht ganz einfach online (ohne Bewer-
bungsanschreiben, sondern nur mit Lebenslauf 
und den letzten beiden Schulzeugnissen) unter 
www.salzkumpel.de – der erste Schritt in eine 
faszinierende und nicht alltägliche Arbeitswelt in 
einem Team, in dem man sich wohlfühlt – echte 
Kumpel eben! 

Auf die jungen Leute wartet eine super Ausbil-
dung, jede Menge Unterstützung auf dem Weg 
in´s Arbeitsleben und tolle Benefits – davon 
können sich alle Interessierten sogar selbst 
überzeugen, denn am 16.09.2026 öffnet das Aus-
bildungszentrum in Philippsthal von 14-20 Uhr die 
Türen zum diesjährigen Erlebnistag-Ausbildung. 
Das Ausbildungsteam bereitet viele Aktionen und 
Praxisworkshops vor und freut sich auf neugierige 
Besucher. 

Wer die Berufe erstmal ausprobieren möchte, 
kann sich für ein Praktikum bewerben – egal ob 
Schulpraktikum, oder freiwilliges Praktikum in den 
Ferien. Die jeweiligen Stellenausschreibungen sind 
online zu finden. 

Bei Fragen rund um die Ausbildung oder zur Be-
werbung unterstützt das Ausbildungsteam gern 
telefonisch unter 06620/79-4121 oder per Mail an 
ausbildung-werra@k-plus-s.com Die aktuellsten 
News gibt es auf Instagram @salzkumpel, Face-
book kssausbildungwerra

Über K+S und das Werk Werra
Wir leisten einen wichtigen gesellschaftlichen Bei-

trag: Landwirten helfen wir bei der Sicherung der 
Welternährung. Mit unseren Produkten halten wir 
zahlreiche Industrien am Laufen. Wir bereichern 
das tägliche Leben von Konsumenten und sorgen 
für Sicherheit im Winter. Mit rund 11.500 Mitar-
beitern, Produktionsstätten auf zwei Kontinenten 
und einem weltweiten Vertriebsnetz sind wir ein 
verlässlicher Partner für unsere Kunden. Gleichzei-
tig richten wir uns neu aus: Wir setzen noch stär-
ker als bisher auf Düngemittel und Spezialitäten. 
Wir werden schlanker, kosteneffizienter, digitaler 
und leistungsorientierter. Auf einer soliden finan-
ziellen Basis erschließen wir uns neue Märkte und 
Geschäftsmodelle. Wir bekennen uns zu unserer 
gesellschaftlichen und ökologischen Verantwor-
tung in allen Regionen, in denen wir tätig sind.  Er-
fahren Sie mehr über K+S unter www.kpluss.com.

Das Verbundwerk Werra mit seinen Standorten 
Hattorf und Wintershall in Hessen und Unter-
breizbach und Merkers in Thüringen ist der größte 
Standort der K+S Minerals and Agriculture GmbH. 
Im Kaliwerk Werra werden neben Düngemitteln 
auch Vorprodukte für vielfältige technische und 
industrielle Anwendungen sowie für die Pharma-, 
Lebensmittel- und Futtermittelindustrie herge-
stellt. Es beschäftigt fast 4700 Menschen, darunter 
300 Auszubildende. Damit ist es ein wichtiger Ar-
beitgeber und Ausbildungsbetrieb im Städtedrei-
eck zwischen Bad Hersfeld, Bad Salzungen und 
Eisenach. Darüber hinaus ist es ein bedeutender 
Auftraggeber für die ansässige mittelständische 
Wirtschaft und trägt maßgeblich zur Wertschöp-
fung in der Region bei. Das macht es zu einem 
zentralen Baustein für die wirtschaftliche und de-
mographische Entwicklung der Region Osthessen/
Westthüringen.

Ihre Ansprechpartnerin
Ausbildungsmarketing Werk Werra:
Silvana Krieg
Telefon: +49 6620 794123
silvana.krieg@k-plus-s.com

– Anzeige –© deagreez - stock.adobe.com

© Asier - stock.adobe.com

© magele-picture - stock.adobe.com
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Bei der AWO  
beruflich ein- 
und auf- 
steigen 

Wir bieten Ihnen Jobs mit  
Entwicklungschancen,  
Sinn und gutem Gehalt,  
z.B … 
… als Pflegefachkraft   
Wenn Sie in familiärer Umgebung  
arbeiten wollen und  
Entwicklungschancen suchen 

 

… als Alltagsbegleiter*in  
(auch für Quereinsteiger)  Wenn  
Ihnen Hauswirtschaft und Organi- 
sation leicht von der Hand gehen 

www.karriere.awo-nordhessen.de 

… als Pflegehelfer*in   
(auch für Quereinsteiger) Wenn  
Sie mit pflegerischen Tätigkeiten  
Menschen mit Unterstützungs- 
bedarf helfen wollen 
 
  

… als soziale Betreuungskraft   
(ggf. nach vorheriger  
Qualifizierung) Wenn Sie Freude  
an kreativen und sozialen Ange- 
boten haben

Lernen Sie uns kennen. Gemeinsam finden wir den richtigen Job für Sie.

AWO-Altenzentrum Bebra            AWO mobil HEF-WMK 
06622 92430                               6623 41030 
 
AWO-Altenzentrum Rotenburg     AWO-Altenzentrum Wildeck-Obersuhl 
06623 912340                             06626 91520 
 
AWO-Seniorenwohn- und            AWO-Tagespflege Schenklengsfeld 
Pflegezentrum Heringen              06629 80867-0 
06624 54208400                          

… als Medizinische Fachangestellte 
(MFA) sowie Pflegefachkraft

Wenn Sie in familiärer Umgebung
arbeiten wollen und
Entwicklungschancen suchen

… als examinierte Pflegehelfer* in 
sowie Pflegehelfer* in
(auch für Quereinsteiger) Wenn
Sie mit pflegerischen Tätigkeiten
Menschen mit Unterstützungs-
bedarf helfen wollen

.
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Ihr Projekt. Ihr Stil. Ihr Zuhause.

– 
An
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 –

stock.adobe.com - womue

AKTION

Küchen für wirklich JEDES Budget!

In unserer Ausstellung, solange der Vorrat reicht

Aktion nur diesen Monat

wohnpark-hesse.de

Heinrich-Heine-Str. 1
99817 Eisenach

  

   
  

Regionalbüro vor Ort! • Tel.: 036967/5980 • www.mihm-thermohaus.de

SCHLÜSSELFERTIG ZUM WOHNTRAUM!
STRESSFREI - SICHER - SOFORT BEZUGSBEREIT

Multi-Wellness-Kabine
Viele Funktionen, aber nicht für jeden Bedarf

Wer zu Hause einen festen Ort zum Entspannen schaffen will, stößt 
schnell auf Multi-Wellness-Kabinen. Sie verbinden oft mehrere An-
wendungen in einem System, etwa Wärmestrahlung, Dampffunktion 
oder klassisches Saunieren. Das spart Platz, wirft aber eine wichtige 
Frage auf: Wird die Vielfalt später wirklich genutzt oder nur mitge-
kauft?

Gerade in kleineren Häusern oder ausgebauten Wohnbereichen 
klingt die Kombination verlockend. Statt mehrere Lösungen zu 
planen, bündelt eine Kabine verschiedene Funktionen auf engem 
Raum. Praktisch ist das vor allem dann, wenn im Haushalt unter-
schiedliche Wärmevorlieben zusammenkommen. Während die eine 

Person trockene Hitze bevorzugt, möchte die andere eher milde 
Wärme oder feuchte Luft. Entscheidend ist jedoch die technische 
und räumliche Eignung. Nicht jede Kabine passt in jeden Raum. 
Stromanschluss, Belüftung, Feuchtigkeit und Reinigungsaufwand 
sollten früh geklärt werden. Auch die Bedienung verdient Aufmerk-
samkeit: Je mehr Funktionen ein System bietet, desto wichtiger wird 
eine klare, alltagstaugliche Steuerung.

Eine Multi-Wellness-Kabine ist vor allem dann sinnvoll, wenn sie 
zum Nutzungsverhalten passt. Wer vorher klärt, welche Anwendun-
gen wirklich gewünscht sind, trifft meist die bessere Wahl als je-
mand, der sich nur von der Funktionsliste leiten lässt.

- A
nz

ei
ge

 -

Mietmarkt unter Druck
Auf dem Mietmarkt bleibt die Lage vielerorts angespannt. 
In zahlreichen Städten fehlen bezahlbare Wohnungen, 
gleichzeitig steigen Mieten und Nebenkosten. Für Fami-
lien, Studierende und Menschen mit geringerem Einkom-
men wird die Suche nach passendem Wohnraum zuneh-
mend zur Belastung.

Die Gründe dafür sind vielfältig: Zu wenig Neubau, lang-
wierige Genehmigungsverfahren, hohe Materialkosten und 
ein anhaltender Zuzug in wirtschaftsstarke Regionen. Hin-
zu kommt die energetische Sanierung vieler Gebäude, die 
langfristig zwar sinnvoll ist, kurzfristig aber oft höhere Kos-
ten verursacht.

Kommunen und Politik stehen damit unter Druck, Lösun-
gen zu finden. Mehr sozialer Wohnungsbau, schnellere 
Bauverfahren und gezielte Förderprogramme gelten als 
wichtige Ansatzpunkte. Denn Wohnen ist weit mehr als ein 
Marktsegment – es ist eine zentrale soziale Frage.

- Anzeige -

Bad modernisieren
Nicht nur an Fliesen und Armaturen denken

Wenn ein Bad in die Jahre kommt, fällt der Blick meist zuerst auf 
Oberflächen. Wichtig ist zuerst die Frage, was das Bad künftig leis-
ten soll. In Familien zählen oft robuste Lösungen und Stauraum, in 
kleineren Haushalten eher Bewegungsfläche und leichte Reinigung. 
Technisch lohnt der Blick hinter die Verkleidung. Leitungen, Abdich-
tung und Anschlüsse sollten mitgeprüft werden, bevor neue Ober-
flächen eingebaut werden. Sonst bleibt ein alter Schwachpunkt 
unter einem frisch sanierten Bad bestehen. Gerade bei Feuchtig-
keitsschäden oder wiederkehrenden Problemen mit Fugen ist das 
entscheidend. Wer barriereärmer umbauen möchte, sollte früh pla-
nen: Türbreite, Einstieg, Haltegriffe und Bewegungsflächen greifen 
ineinander. Das wirkt nur dann stimmig, wenn es nicht erst am Ende 
mitgedacht wird. Eine gute Badsanierung beginnt deshalb nicht mit 
der Fliesenauswahl, sondern mit den täglichen Wegen, Griffen und 
Abläufen im Raum. KI generiert

- A
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Kreuzworträtsel  I  Sudoku

 Rätsel Spaß 

Runter mit den hohen Nebenkosten
(djd-k). Während die Kaltmieten 
vielerorts in Deutschland in den 
letzten Jahren moderat gestiegen 
sind, zogen vor allem die Wohn-
nebenkosten überall deutlich an. 
Vor allem beim Heizen gibt es er-
hebliches Sparpotenzial:

- Jedes Grad Raumtemperatur 
weniger senkt den Verbrauch um 
etwa sechs Prozent.

- Der Heizkörper darf nicht hin-
ter Vorhängen oder Möbeln ver-
steckt sein, damit er seine volle 
Leistung bringen kann.

- Wenn die Heizkörper nicht rich-
tig oder unterschiedlich warm 
werden und Gluckergeräusche 
verursachen, ist möglicherweise 
Luft im System. Mit einem Ent-
lüfterschlüssel können Sie selbst 
die Luft rauslassen.

- Lüften Sie zwei- bis dreimal am 
Tag für fünf bis zehn Minuten 
mit weit geöffneten Fenstern und 
heruntergedrehten Heizkörper-
ventilen.

Mehr Infos und Tipps:  
www.minol.de/tipps.

Mehr leisten, besser regenerieren
(djd-k). Wer sportlich aktiv ist, 
benötigt neben dem Training 
genügend Regeneration, gute 
Ernährung und die richtigen Ge-
tränke. Mineral- und Heilwässer 
gleichen Flüssigkeitsverluste aus 
und liefern dabei je nach Zusam-
mensetzung zugleich Mineral-
stoffe, die der Körper für seine 
Leistungsfähigkeit braucht. Hy-
drogencarbonat kann Säuren so-
wie Laktat neutralisieren. Natri-
um kann die Leistungsfähigkeit 

erhöhen, da es den Wasser- und 
Mineralstoffhaushalt sowie die 
Säure-Basen-Balance schneller 
wieder ins Lot bringt. Ein ent-
scheidender Faktor gegen Mus-
kelkater ist Magnesium. Mineral- 
und Heilwässer mit mindestens 
100 Milligramm Magnesium pro 
Liter sind gute Magnesiumquel-
len. Welche Heilwässer viel Hy-
drogencarbonat, Natrium oder 
Magnesium enthalten, zeigt die 
Website www.heilwasser.com.
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IN BESTEN HÄNDEN20
26Gesund & Fit
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Altersmedizin neu gedacht
Alt werden wollen alle, alt sein niemand. 

Doch die moderne Medizin verschiebt gerade die Grenzen des 
Machbaren. Unter dem Begriff „Longevity“ formiert sich eine 
Bewegung, die ein neues Ziel verfolgt: Nicht die reine Lebens-
zeit soll verlängert werden, sondern die Spanne, in der wir biolo-
gisch gesund und vital bleiben. Forscher untersuchen dafür die 
zellulären Ursachen des Alterns. Sie wollen den Verfall stoppen, 
bevor Krankheiten entstehen.

In den Medien kursieren dazu oft skurrile Trends. Wohlhabende 
Tech-Investoren schlucken Dutzende Pillen am Tag oder unter-
ziehen sich teuren Blutwäschen. 

Doch was sagt die Wissenschaft abseits des Hypes? Die tat-
sächliche Evidenz für ein langes, gesundes Leben ist überra-
schend bodenständig und für jeden zugänglich. Die wichtigs-
ten Säulen sind eine gezielte Kalorienrestriktion, regelmäßiges 
Krafttraining und erholsamer Schlaf.

Wenn wir dem Körper kontrollierte Reize aussetzen – zum Bei-
spiel durch kurzes Fasten oder intensives Training –, aktivieren 
wir uralte Überlebensprogramme der Zellen. Dieser Prozess 
heißt Autophagie. Dabei reinigt sich die Zelle von eigenem Müll 
und defekten Proteinen.

Die Maßanzug-Brille für 
perfektes Nachtsehen
Tagsüber ist die Sicht mit der aktuellen Brille 
tadellos. 

Doch in der Dämmerung oder bei nächtlichen Autofahrten im 
Regen verschwimmen Konturen, und Gegenlicht blendet ext-
rem. Herkömmliche Sehtests stoßen hier an ihre Grenzen, da 
sie die Augen nur unter idealen Lichtbedingungen vermes-
sen. Die Lösung für dieses Problem liefert eine Technologie 
aus der Astrophysik: die Wellenfront-Aberrometrie.

Ein normales Auge weist winzige, individuelle Abbildungsfeh-
ler höherer Ordnung auf. Diese feinen Unregelmäßigkeiten in 
der Hornhaut und der Linse fallen bei hellem Tageslicht und 
kleiner Pupille kaum ins Gewicht. Weitet sich die Pupille in 
der Dunkelheit jedoch, brechen sich die Lichtstrahlen an den 
äußeren Randbereichen unvollständig. Das Ergebnis sind 
störende Lichthöfe (Halos) um Scheinwerfer und ein kontrast-
armes Gesamtbild. Das Wellenfront-Messgerät sendet harm-
loses Licht in das Auge und fängt die reflektierte Lichtwel-
le wieder auf. Jede Abweichung von der idealen Form wird 
präzise erfasst. So entsteht ein digitaler Fingerabdruck des 
Auges, der um ein Vielfaches genauer ist als der klassische 
Sehtest mit Buchstabenreihen.

Diese hochpräzisen Daten fließen direkt in die Berechnung 
moderner Brillengläser ein. Für den Träger bedeutet das einen 
Quantensprung an Sehqualität: Farben wirken satter, Kont-
raste werden schärfer wahrgenommen, und die Blendung im 
nächtlichen Straßenverkehr sinkt spürbar. Eine Wellenfront-
Anpassung bietet maximale Sicherheit dort, wo gutes Sehen 
überlebenswichtig ist.

 Foto: stock.adobe.com - WavebreakmediaMicro

DIVA –  
Die Netzhautuntersuchung 
für DIAbetIker ab 18 Jahren 
ohne Pupillenerweiterung.  

schnell
schmerzlos
kostenfrei

Terminbuchung Online:  
www.diva-kvt.de 
ODer TelefOnisch:  
03691 888 63 88
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 Wieder greifen. 

Wieder gestalten. 
Wieder Du.
Einen Knopf schließen, eine Flasche öffnen, den Schlüssel drehen. 
Kleine Handgriffe, die im Alltag selbstverständlich sind – bis ein Fin-
ger fehlt. Viele Menschen finden nach einer Finger- oder Teilhandam-
putation eigene Wege, um ihren Alltag zu bewältigen. Mit Routinen, 
Hilfskonstruktionen und viel Geduld. Oft über Jahre.
Als Sanitätshaus begleiten wir Menschen mit ganz unterschiedlichen 
Einschränkungen. Dabei erleben wir immer wieder, dass funktionelle 
Möglichkeiten für die Hand vielen Betroffenen gar nicht bekannt 
sind – oder als „nicht relevant“ eingeordnet werden. Häufig aus dem 
Gefühl heraus: 

Doch Funktion lässt sich heute anders denken. Alltagsnah. Praktisch. 
Und ohne sich sofort festlegen zu müssen. Es geht darum, Bewegun-
gen wieder einfacher zu machen. Greifen, halten, stabilisieren – an-
gepasst an den eigenen Alltag.
Manchmal reicht es, eine neue Option kennenzulernen. Auch lange 
nach einer Amputation.
Wer neugierig ist, kann diese Möglichkeiten bei einem Testtag in 
unserem Sanitätshaus unverbindlich ausprobieren.
Jetzt kostenlos Fingerprothesen testen!

Jetzt kostenlos 
Fingerprothesen 
testen!

09.09.2026

Orthopädie-Technik 
Schindewolf + Schneider GmbH
Bahnhofstr. 36, 99817 Eisenach

Nur nach Terminvereinbarung
Deine Anmeldung richtest 
Du bitte an

Tel.: +49 3691 71060 
E-Mail: info@sh-schusch.de

Hintergrund: Stillfx - stock.adobe.com
Zeichungen: Pugun & Photo Studio - stock.adobe.com 
 bearbeitet

Zum

Schulstart
in ein neues

abenteuer
Ein aufregender Tag. Ein neuer Weg.  

Ein großes Abenteuer. 
Machen Sie Ihrem Schulkind eine besondere Freude 
und widmen Sie ihm eine persönliche Grußanzeige.

Jetzt Anzeige aufgeben und bleibende Erinnerungen schaffen! 
03677 2050-0 · anzeigen@wittich-langewiesen.de

oder QR-Code scannen für wittich.de/schulanfang-anzeigen

Geschäftsanzeigen online buchen: Registrieren Sie sich jetzt unter „meinWittich“ bei  www.wittich.de

Wir sind schon lange welt-
weit vernetzt und teilen 
Ideen und Wissen mit loka-
len Partnern. Damit arme 
und ausgegrenzte Menschen 
in Würde leben können.

Wir teilen 
schon 

seit 1959.



  

  

 KW 33/2026  • MITTENDRIN im WARTBURGKREIS • Seite 13

IMPRESSUM:
Herausgeber, Druck und Verlag: 
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geber“ verantwortlich.

Alle Infos: www.eisenach-tipp.de

 va

Livebands 

Geselligkeit  

Genuss

FREITAG:
18–01 UHR 

SAMSTAG: 
15-01 UHR 

21./22.
AUGUST

WANDELHALLE 
EISENACH

Unter-
haltung

Freitag:
Andy Lichtenfels

Rhönfi eber (ab 20 Uhr)

Samstag: 
Tinyhouse Music

Threeplay

Flotter Dreier (ab 20 Uhr)

Weine 
aus Deutschland

(Saale-Unstrut · Sachsen 
Franken · Württemberg · Pfalz
Mosel · Baden · Rheinhessen) 

Portugal · Frankreich 
Italien · Mexiko

Champagner · Cocktails

Fassbier · Brände · Liköre

Kartoffelstampf · Pizza 

holländische 
Käsespezialitäten  

Tacos (auch vegetarisch) 
Chilli con carne · Burger 

Crepes · Waffeln 
Eis · Kaffee 

Weine, 
Bier

 Drinks

Street-
food-
meile

Wir sind für Sie da ...

 Medienberaterin
Unstrut-Hainich-Kreis

Tel.: 0151 74207151
Fax: 03677 205021

a.kuehn@wittich-langewiesen.de

Andrea KühnNick Aßmann
 Medienberaterin

Eichsfeldkreis

Tel.: 0170 4365096
oder 0561 76624490 

v.schmidt@wittich-langewiesen.de

Vera Schmidt

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen www.wittich.de

  Medienberater
Wartburgkreis

 

Tel.: 0152 22614242
Fax: 03677 205021 

n.assmann@wittich-langewiesen.de

Anzeigen ONLINE BUCHEN: wittich.de/familienanzeigen Zu jeder Zeit selbst gestalten!
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TIPP
Genuss trifft Elbzauber. Mehr erleben unter:

www.elbzauber.live

10% Rabatt
 auf Speisen 
& Getränke 

in der 
Genussstadt

(Gastrozelt)

Einlösbar ausschließlich in der Ge-
nussstadt (Gastrozelt). Der Rabatt 
wird nur gegen Abgabe des Original-
coupons gewährt. Pro Coupon kön-
nen maximal 2 Personen den Rabatt 
in Anspruch nehmen.  

Wir wünschen Ihnen einen guten Appe-
tit und einen angenehmen Aufenthalt!

2€ RABATT
AUFS TAGESTICKET

Der Coupon gilt einmalig für 
eine Person für den Kauf eines 
tagesaktuellen Erwachsenentickets 
zum Preis von 22,00 €. Die 
Vergünstigung ist nicht mit anderen 
Rabatten kombinierbar. Die 
Auszahlung des Rabattes ist nicht 
möglich.Erhältlich nur gegen 
Abgabe des Original coupons an 
einer der Laga-Gelände kassen 
vor Ort. Gültig bis 11.10.2026.
Änderungen und Irrtümer 
vorbehalten.

Freuen Sie sich auf abwechslungsreiche 
Schaugärten, tolle Veranstaltungen, 
zahlreiche Naturer lebnisse, nachhaltige 
Impulse und lebendige Angebote.

Zur Website

Landesgartenschau 
Leinefelde-Worbis 
vom 23. April bis 
11. Oktober 2026
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LANDES
EISENACH
THEATER

Theaterplatz 4+7 | 99817 Eisenach
landestheater-eisenach.de

Theaterkasse: 03691/256-219

SPIELPLAN
September 2026

THEATERFEST
12.          11.-17.00 UHR
• HAUSFÜHRUNGEN 
• KINDERSPIELE 
• KOSTÜMVERSTEIGERUNG 
• BALLETTTRAINING 
• SPIELZEITREISE 
• BEI DER FEUERWEHR 

WIRD DER KAFFEE KALT
• OFFENE WERKSTÄTTEN
• PGH-FOTOBUS 
• THSV UND FEUERWEHR 

ALS GÄSTE U.V.M.
SPIELZEITREISE 15.00 UHR

DIE BREMER 
STADTMUSIKANTEN
20.     15.00 UHR

THE ADDAMS FAMILY
24.     19.30 UHR

SONDERKONZERT 
ACHAVA
25.     19.30 UHR

BEI DER FEUERWEHR 
WIRD DER KAFFEE  
KALT
27.     15.00 UHR

LEIPZIGER  
PFEFFERMÜHLE
26.     19.30 UHR

Die Theaterkasse ist ab 02.09.2026  
wieder für Sie geöffnet. 

Änderungen vorbehalten!

  

Arbeit + Recht  Daniela Morbach
Fachanwältin Arbeitsrecht,  
zertifizierte Beraterin für  

Kündigungsschutz VDA e.V.
03691 / 888 60 73 

www.kreissl-morbach.de

Testament- 
Erbrecht-Beratung

Gabi Viehmann - Fachanwältin
für Erbrecht und Familienrecht
Telefon  03691 / 888 60 73 
www.kreissl-morbach.de

  

Strafverteidigernotdienst
Daniela Morbach – FA Strafrecht
Jochen Kreissl – FA Strafrecht

0172 6705628
www.kreissl-morbach.de

Farbanzeigen

fallen auf!

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-langewiesen.de

STEIN FÜR STEIN ZUM TRAUMGARTEN 
NATURSTEIN, BAUSTOFFE, FRISCHBETON
Für Privat & Gewerbe:
Sand, Splitt, Schotter, Wasserbausteine, 
Mauersteine, Natursteinpflaster  
und vieles mehr

MHI Naturstein & Baustoffservice GmbH
Essener Str. 3 I 99820 Großenlupnitz 
Telefon: 036920 728388 I Mail: info@mhi-nbs.de
www.mhi-nbs.de

LINUS WITTICH Medien KG
In den Folgen 43 ·  98693 Ilmenau      

Telefon: 03677 2050-0
info@wittich-langewiesen.de

• Broschüren
• Bücher
• Flyer
• Plakate
• Zeitungen

 und  
 vieles mehr…

Unternehmer aus der Region 
sucht Mehrfamilienhäuser 

als Kapitalanlage von Privat 
Telefon 0170 6870528

E-Mail: immo-tvb@web.de
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Hinweis an unsere verehrte Kundschaft:

➜   Annahme von Äpfeln im  
Lohnmostverfahren sowie Aufkauf!

 •  100 kg Äpfel = 60 Liter DIETZ und Fahner- 
Qualitätssäfte (34 verschiedene Sorten)!

➜  Verkauf von Einkellerungskartoffeln 
lose (bitte Säcke mitbringen) und 
gesackt 10 kg und 25 kg

➜ Weizen gereinigt - lose und gesackt

➜  Große Auswahl an Futtermitteln für alle Tierarten

➜   Umfangreiches Angebot an  
Hunde- und Katzenzubehör

➜  Dünge- und Pflanzenschutzmittel

HG
MARKT

Im Vorwerk 8
36456 Barchfeld-Immelborn
Tel. 036961/44220

Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 9.00 - 18.00 Uhr · Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

Barchfelder Haus & Gartenmarkt GmbH

AB MITTE  
SEPTEMBER

Das Fitnessstudio  
mit dem Plus
Für alle, die mehr wollen als Laufband und  
Spiegel-Selfies: die aquaplex Gesundheitswelt 
ist dein Gym mit dem größten Sport-, Wellness- 
und Wasserangebot der Region.

Entdecke  

die Kombi-Tarife  

mit Schwimmen & 

Sauna

Sponsor des

sportbad-eisenach.de

NordhessenDO YOU CARE?
DU MÖCHTEST DIE WELT VERBESSERN?

DANN PFLEGE MEHR ALS NUR DEIN INSTAGRAM-PROFIL.

Entdecke deine Möglichkeiten.  
In der Pflege. Bei der AWO.
Praktikum in der Altenhilfe
Ausbildung zur*m Pflegefachfrau*mann
Ausbildung zur*m Altenpflegehelfer*in
Ausbildung zur*m Kauffrau*mann im Gesundheitswesen
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
Freiwilliges Soziales Schuljahr (FSSJ)

Alicia, 21
2. Ausbildungsjahr

Lukman, 44
3. Ausbildungsjahr

ausbildung.awo-
nordhessen.de

Hier findest  
du alle  

weiteren Infos

Go online! Go wittich.de

© colnihko – stock.adobe.com

Familienanzeigen – statt Karten

wittich.de/familienanzeigen

Scannen Sie den  
QR-Code und erstellen 

Sie Ihren ganz  
persönlichen Gruß!
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fest hat gezeigt, wie lebendig unser Wartburgkreis ist 
und wie viel Kraft in der Zusammenarbeit vor Ort steckt.“ 
Ein herzliches und großes Dankeschön gilt den Vereinen, 
Künstlerinnen und Künstlern, Einsatz- und Rettungskräften, 
Ehrenamtlichen, Ausstellenden, Partnern und Sponsoren, 
der Stadt Werra-Suhl-Tal, dem Ortsteil Wünschensuhl mit 
seinen engagierten Bürgerinnen und Bürgern, Wartburgmo-
bil sowie allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Land-
ratsamtes. Ohne ihren Einsatz, ihre Ideen und ihre tatkräftige 
Unterstützung wäre ein solches Fest nicht möglich gewesen. 
 
Das Landkreisfest 2026 war ein lebendiger Ort der Begeg-
nung und machte eindrucksvoll sichtbar, was den Wartburg-
kreis auszeichnet: Gemeinschaft, Vielfalt und ein starkes 
Miteinander.
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Über 5.100  präventive Hausaufgabenhefte 
begleiten Grundschüler im Wartburgkreis 
durch das neue Schuljahr

Mehr als 5.100 präventive Hausaufgabenhefte begleiten 
die Grundschülerinnen und Grundschüler im Wartburgkreis 
durch das neue Schuljahr. Landrat Dr. Michael Brodführer 
übergab die neuen Hefte am 18. Juni 2026 in der Staat-
lichen Grundschule „Am Hainich“ in Behringen stellvertre-
tend an die Klassensprecherinnen und Klassensprecher.

Mit auf dem Bild sind (v.l.n.r): Schulleiterin Katharina Koch, Kevin 
Rodeck (Projektmanagement Partnerschaft für Demokratie Wart-
burgkreis), Maike Schmidt (Koordinatorin für Gesundheitsförde-
rung und Prävention im Landratsamt Wartburgkreis) und Land-
rat Dr. Michael Brodführer. | Foto: Landratsamt Wartburgkreis 
 
Die Hefte verbinden die Planung von Hausaufgaben, 
Terminen und Schulwochen mit altersgerecht aufberei-
teten Präventionsthemen. Dazu gehören unter ande-
rem Bewegung, gesunde Ernährung, Mediennutzung, 
Kinderrechte, Mobbing, Freundschaft, Verkehrssicher-
heit sowie Umwelt- und Klimaschutz. Ergänzt werden 
die Inhalte durch Checklisten, Kontaktadressen und 
Ansprechpersonen für Kinder, Eltern und Lehrkräfte. 
Für jede Klassenstufe gibt es ein eigenes, farblich ge-
kennzeichnetes Heft. Auch ein Lesezeichen zum schnellen 
Auffinden der aktuellen Schulwoche ist wieder enthalten. 
„Das präventive Hausaufgabenheft ist ein wertvoller Be-
gleiter durch das Schuljahr. Es hilft den Kindern, ihre 
Aufgaben im Blick zu behalten, und vermittelt zugleich 
wichtige Themen für ein gesundes, sicheres und sozia-
les Aufwachsen“, betonte Landrat Dr. Michael Brodführer. 
Das Projekt wurde vom Präventionsnetz Wartburgkreis 
entwickelt und wird über die Sozialstrategierichtlinie des 
Freistaats Thüringen sowie mit Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds Plus, des Landratsamtes Wartburgkreis und 
der Partnerschaft für Demokratie im Wartburgkreis finan-
ziert.

Das präventive Hausaufgabenheft mit passendem Inhalt für die 
ersten bis vierten Klassen| Foto: Landratsamt Wartburgkreis 

Kreisstraße K 513 zwischen Willmanns 
und Völkershausen nach grundhaftem 
Ausbau wieder freigegeben

Die Kreisstraße K 513 zwischen Willmanns und Völkershau-
sen ist nach Abschluss der wesentlichen Bauarbeiten am 
30. Juni 2026 offiziell freigegeben. Der Streckenabschnitt 
wurde im Auftrag des Landratsamtes Wartburgkreis grund-
haft ausgebaut und umfassend instandgesetzt. Anlass der 
Maßnahme war die Abstufung der bisherigen Landesstraße 
L 2601 zur Kreisstraße K 513.

„Mit der Freigabe der Kreisstraße K 513 schaffen wir eine 
deutlich verbesserte und sichere Verkehrsanbindung für 
die Menschen vor Ort sowie für den Wirtschaftsverkehr. 
Die Maßnahme war aufgrund der topografischen Verhält-
nisse anspruchsvoll, wurde aber mit großem Engagement 
aller Beteiligten erfolgreich umgesetzt. Mein Dank gilt den 
ausführenden Firmen, dem Planungsbüro, den Fördermit-
telgebern sowie allen Anwohnerinnen und Anwohnern für 
ihr Verständnis während der Bauzeit“, erklärt Landrat Dr. 
Michael Brodführer.

Die Planungs- und Baukosten für die Maßnahme belaufen 
sich auf rund 1,4 Millionen Euro. Davon wurden rund 1,26 
Millionen Euro durch das Thüringer Landesamt für Bau und 
Verkehr gefördert. Die Förderung erfolgte zu 90 Prozent 
über die „Richtlinie zur Förderung von kommunaler Ver-
kehrsinfrastruktur“ (RL-KVI). Mit der Förderung konnte ein 
wichtiger Beitrag zur Verbesserung der kommunalen Ver-
kehrsinfrastruktur im Wartburgkreis geleistet werden.

Rainer Schachtschabel vom Ingenieurbüro Kraus, Martin Inder, 
Bauamt der Stadt Vacha, Lutz Schellenberg, Amtsleiter Straßen-
verkehrsamt Wartburgkreis, Martin Radlinski, Strassing GmbH, 
Thomas Wieber Sachgebiet Hoch- und Straßenbau/Landratsamt 
Wartburgkreis, Landtagsmitglied Martin Henkel, stellv. Bürger-
meisterin der Stadt Vacha, Daniela Tischendorf, neben Landrat Dr. 
Michael Brodführer, Matthias Prechtl und Carsten Fehringer vom 
Thüringer Landesamt für Bau und Verkehr (TLVB), Vize-Landrat 
Udo Schilling und René Pöpl, Strassing GmbH | Foto: Landratsamt 
Wartburgkreis 

Zwei Bauabschnitte umfassend erneuert
Der Maßnahmenumfang erstreckte sich auf zwei Strecken-
abschnitte. Im ersten Abschnitt von der Ortsdurchfahrt 
Willmanns bis zur Zufahrt des Steinbruchs am Dietrichs-
berg erfolgte ein grundhafter Ausbau einschließlich Stre-
ckenverbreiterung und Hangbefestigung auf einer Länge 
von rund 680 Metern. Im zweiten Abschnitt zwischen der 
Zufahrt des Steinbruchs am Dietrichsberg und Völkers-
hausen wurden auf einer Länge von rund 720 Metern die 
Fahrbahndecke saniert und die Außengebietsentwässerung 
instandgesetzt. Die ausgebaute Fahrbahn weist nun eine 
Breite von 5,50 Metern Asphalt zuzüglich 65 Zentimetern 
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befahrbare Bordrinne sowie Nebenflächen auf. Im Zuge der 
Arbeiten wurden rund 9.000 Kubikmeter Boden bewegt. 
Zur Sicherung des Steilhangbereichs entstand zudem eine 
rund 450 Meter lange Gabionenwand. Neben den Straßen-
bauarbeiten wurden umfangreiche Ausgleichspflanzungen 
vorgenommen. Insgesamt wurden 40 Bäume, 180 Heister 
und 195 Sträucher gepflanzt. Die Pflanzarbeiten erfolgten im 
Herbst 2025 sowie im Frühjahr 2026.

Planung und Bauausführung
Mit dem Planungsbeginn im November 2023 wurde die 
Grundlage für den Ausbau der Kreisstraße K 513 geschaf-
fen. In den folgenden Monaten wurden die notwendigen Vo-
raussetzungen für die Umsetzung der Maßnahme erarbei-
tet, darunter die Schaffung des Baurechts, die Klärung des 
Grunderwerbs sowie die Vorbereitung der Förderung. Nach 
der öffentlichen Ausschreibung im Frühjahr 2025 und der 
Bewilligung der Fördermittel konnte die Baumaßnahme um-
gesetzt werden. Die Arbeiten begannen am 20. Mai 2025 
und wurden mit der offiziellen Freigabe des Straßenab-
schnitts am 30. Juni 2026 im Wesentlichen abgeschlossen.
Im Zuge der Abstufung wurde die Gesamtbaumaßnahme 
in drei Teilabschnitte gegliedert. Der am Dienstag offiziell 
freigegebene Teilabschnitt umfasst den Bereich vom Ende 
der Ortsdurchfahrt Willmanns bis zum Anschluss an die B 
84 am Kreisverkehr Vacha. Für diesen Abschnitt liegt die 
Baulast beim Wartburgkreis. Der Abschnitt von der Reis-
mühle, an der Gemarkungsgrenze Oechsen/Vacha, bis 
zum Ende der Ortsdurchfahrt Willmanns liegt in der Bau-
last der Stadt Vacha und wurde bereits durch den Frei-
staat Thüringen umgesetzt. Im Bereich vom Anschluss an 
die L 2601 bei Oechsen bis zur Reismühle liegt die Baulast 
bei der Gemeinde Oechsen; dort wird die Straßenbau-
maßnahme demnächst fortgeführt. 
_____________________________________________

Richtfest für neues Feuerwehrgerätehaus 
in Treffurt 

Rund eineinhalb Jahre nach dem verheerenden Brand des 
Feuerwehrgerätehauses in Treffurt wurde am 17. Juni 
2026 Richtfest für den Neubau gefeiert. Die Dachkonst-
ruktion steht, der Einzug der Freiwilligen Feuerwehr ist für 
Dezember 2026 vorgesehen.

Das Treffurter Feuerwehrgerätehaus wurde wieder aufgebaut 
und soll Ende des Jahres fertiggestellt sein. | Foto: Landratsamt 
Wartburgkreis
 
Der Brand am 13. Januar 2025 hatte die Fahrzeughalle, fünf 
Einsatzfahrzeuge und große Teile der technischen Ausstat-
tung zerstört. Dennoch konnte die Einsatzbereitschaft der 
Feuerwehr Treffurt durch die schnelle Hilfe des Wartburg-
kreises sowie benachbarter Feuerwehren und Kommu-
nen auch innerhalb kurzer Zeit wiederhergestellt werden. 
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Besonders groß war die Solidarität über die Landesgren-
ze hinweg. Auch Feuerwehren und Kommunen aus Hes-
sen unterstützten die Treffurter Wehr mit Fahrzeugen und 
weiterer Hilfe. Wilhelm Gebhard, damaliger Bürgermeis-
ter der benachbarten Stadt Wanfried und heutiges Mit-
glied des Bundestages, würdigte beim Richtfest die enge 
Verbundenheit zwischen den Nachbarregionen. Die Feu-
erwehr Treffurt habe sich nach dem Brand auf die Unter-
stützung aus Hessen und den Thüringer Nachbarkommu-
nen verlassen können.
Beim Richtfest dankten Bürgermeister Michael Reinz, 
Landrat Dr. Michael Brodführer und Kreisbrandins-
pektor Christian Grebe allen Beteiligten für ihren gro-
ßen Einsatz. „Es ist beeindruckend, wie schnell hier 
wieder angepackt wurde. Das verdient große An-
erkennung“, betonte der Landrat. Als Zeichen der Ver-
bundenheit überreichte er eine Tafel mit dem Wap-
pen des Wartburgkreises für das neue Gerätehaus. 
 
Die Kosten für den Wiederaufbau werden auf rund 1,2 
Millionen Euro geschätzt und von der Sparkassenversi-
cherung getragen. Parallel läuft die Ersatzbeschaffung der 
Fahrzeuge. Geplant sind zwei neue Hilfeleistungslösch-
gruppenfahrzeuge HLF 10 und ein Mannschaftstransport-
wagen. Ein neuer Gerätewagen Logistik wurde bereits in 
Dienst gestellt.
_____________________________________________

Mitmachen. Mitgestalten. Gemeinschaft stär-
ken. | Interessenbekundung für das Projekt 
„Kultur & Gemeinschaft – Der Kreativität 
Raum geben“

Mit dem Kulturlabor im PAB in Bad Salzungen ist der erste 
Kultur- und Gemeinschaftsort des Projektes bereits eröff-
net. Nun soll gemeinsam mit engagierten Menschen der 
nächste Schritt gegangen werden. Im Rahmen des Bundes-
programms „Aller.Land – zusammen gestalten. Strukturen 
stärken.“ entstehen bis 2030 insgesamt fünf Kultur- und 
Gemeinschaftsorte im Wartburgkreis. Gleichzeitig sollen 
neue Kulturakteure gewonnen, beteiligungsorientierte Kul-
turprojekte gefördert und ein starkes Netzwerk für Kultur 
und Gemeinschaft aufgebaut werden. Zur Unterstützung 
dieses Vorhabens sind engagierte Partner gefragt.

Interessenbekundung für vier neue Kultur- und 
Gemeinschaftsorte
Gesucht werden geeignete Räumlichkeiten oder Vorhaben 
zur gemeinsamen Entwicklung eines Ortes, an dem Kultur, 
Begegnung und Gemeinschaft entstehen können. Zur Ab-
gabe einer Interessenbekundung sind Vereine, Initiativen, 
Kommunen, Einrichtungen oder andere engagierte Träger 
eingeladen. Gemeinsam mit den Menschen vor Ort soll ein 
Kultur- und Gemeinschaftsort entwickelt und durch beteili-
gungsorientierte Kulturvorhaben dauerhaft belebt werden.

Interessenbekundung als Netzwerkpartner
Kultur entsteht durch Zusammenarbeit. Deshalb soll das 
bestehende Netzwerk erweitert werden. Gesucht werden:
Künstlerinnen und Künstler, Kulturschaffende, Vereine, 
Schulen, Kindertagesstätten, Jugend- und Senioreninitia-
tiven, Museen, Bibliotheken, Kirchgemeinden, soziale Ein-
richtungen, Unternehmen, Ehrenamtliche sowie weitere 
engagierte Menschen.

Frist und Einreichung
Die Interessenbekundungen sind bis zum 26. August 2026 
beim Regionalen Projektbüro einzureichen:
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E-Mail: kultur@wartburgkreis.de
Postanschrift: Landratsamt Wartburgkreis, Amt für Kreis-
planung und Regionalentwicklung, Sachgebiet Aktivie-
rende Regionalentwicklung, Regionales Projektbüro Aller.
Land, Projektleitung Kevin Rodeck, Erzberger Allee 14, 
36433 Bad Salzungen

Bei der Eröffnung des Kulturlabors im PAB in Bad Salzungen ka-
men zahlreiche Gäste zusammen, um den neuen Ort für Kultur, 
Begegnung und gemeinsames Gestalten kennenzulernen | Foto: 
Masha Krachkovskaya

Die eingegangenen Interessenbekundungen werden an-
schließend durch das Regionale Gremium gesichtet. Ge-
meinsam mit den ausgewählten Akteurinnen und Akteuren 
werden die Projekte, Kultur- und Gemeinschaftsorte sowie 
die Netzwerkstruktur weiterentwickelt und in die Umset-
zung überführt. Für Rückfragen stehen die Projektleitung 
Kevin Rodeck unter der Telefonnummer 03695/61-6302 
sowie die Projektkoordination Susanne Mechau von der 
Kinder- und Jugendkunstschule Wartburgkreis e. V. unter 
der Telefonnummer 036961/732 984 zur Verfügung.
Zeitnah wird auch ein Kleinprojektefonds ausgeschrieben.

Kultur und Gemeinschaft gemeinsam gestalten
Eine Beteiligung ist als Kultur- und Gemeinschaftsort, mit 
einer Projektidee oder als Netzwerkpartner möglich. Auf 
diese Weise sollen neue Räume für Kreativität, Begegnung 
und gesellschaftlichen Zusammenhalt im Wartburgkreis ge-
schaffen werden.

Was genau unterstützt wird 
und was eingereicht werden 
muss lesen Sie hier (QR-Code): 

„Aller.Land – zusammen gestalten. Strukturen stärken.“ 
ist ein Programm für Kultur, Beteiligung und Demokratie. 
Es richtet sich an ländliche, insbesondere strukturschwa-
che ländliche Regionen in ganz Deutschland. 

Gefördert wird „Aller.Land“ durch den Beauftragten der 
Bundesregierung für Kultur und Medien (BKM) und das 
Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung und Hei-
mat (BMLEH) sowie durch die Bundeszentrale für politische 
Bildung (bpb). Programmpartner ist das Bundesministe-
rium des Innern (BMI). Der Bund stellt für das Programm 
von 2023 bis 2030 insgesamt 69,4 Millionen Euro aus dem 
Bundesprogramm Ländliche Entwicklung und Regionale 
Wertschöpfung (BULEplus) sowie aus Mitteln der bpb zur 
Verfügung. www.allerland-programm.de 

Ehrenamtliche Richterinnen und Richter für 
Sozialgericht Gotha gesucht

Der Wartburgkreis ruft interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger dazu auf, sich für eine Tätigkeit als ehrenamtliche 
Richterin oder ehrenamtlicher Richter am Sozialgericht Go-
tha zu bewerben. Gesucht werden drei Personen für die 
Kammern, die über Angelegenheiten der Sozialhilfe und 
des Asylbewerberleistungsgesetzes entscheiden. Für die-
se Bereiche werden die ehrenamtlichen Richterinnen und 
Richter auf Grundlage von Vorschlagslisten der Landkreise 
und kreisfreien Städte berufen. Dem Wartburgkreis wurde 
daher das Recht eingeräumt, geeignete Personen für eine 
Berufung an das Sozialgericht Gotha vorzuschlagen. 

Ehrenamtliche Richterinnen und Richter wirken bei münd-
lichen Verhandlungen und bei der Urteilsfindung gleichbe-
rechtigt neben den Berufsrichterinnen und Berufsrichtern 
mit. Sie bringen ihre persönliche Lebens- und Berufserfah-
rung in die gerichtlichen Entscheidungen ein und über-
nehmen damit eine verantwortungsvolle Aufgabe für die 
Allgemeinheit. Voraussetzung für die Tätigkeit ist unter 
anderem, dass die Bewerberinnen und Bewerber die deut-
sche Staatsangehörigkeit besitzen und das 25. Lebensjahr 
vollendet haben. Sie sollen zudem im Bezirk des Sozial-
gerichts wohnen, beschäftigt sein oder ihren Betriebssitz 
haben. Beschäftigte des Landratsamtes Wartburgkreis 
können aufgrund möglicher Interessenkollisionen nicht 
vorgeschlagen werden.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, 
sich bis zum 15. September 2026 an die Stabsstelle Recht 
des Landratsamtes Wartburgkreis zu wenden. Die Stabs-
stelle ist per E-Mail unter recht@wartburgkreis.de oder 
telefonisch unter 03695 615701 erreichbar. Für die Be-
werbung ist ein Personalbogen auszufüllen, der auf An-
frage zur Verfügung gestellt wird.
_____________________________________________

VdK-Kreisverbände fusionieren zum Kreis-
verband Wartburgkreis

Die bisherigen VdK-Kreisverbände Bad Salzungen und Eise-
nach haben sich zum neuen VdK-Kreisverband Wartburg-
kreis zusammengeschlossen. Die Fusion wurde am 27. Juni 
2026 beim Kreisverbandstag im Landgasthof „Zur Guten 
Quelle“ in Meimers offiziell vollzogen. Landrat Dr. Michael 
Brodführer würdigte in seinem Grußwort das ehrenamtli-
che Engagement der Mitglieder und deren wichtigen Beitrag 
zum sozialen Zusammenhalt. 

Der stellvertretende Landesvorsitzende des VdK Hessen-
Thüringen, Jörg Kubitzki, bezeichnete die Fusion als wichti-
gen Schritt, um den Verband zukunftsfähig aufzustellen und 
die Interessen der Mitglieder weiterhin wirkungsvoll zu ver-
treten. Zum Vorsitzenden des neuen Kreisverbandes wur-
de Frank Weise gewählt. Seine Stellvertreterin ist Cornelia 
Apelt. Barbara Hoßfeld übernimmt das Amt der Kreiskas-
siererin, Bärbel Roth wird Schriftführerin und Sonja Ringer 
Frauenbeauftragte. 

Dem Vorstand gehören außerdem die Beisitzerinnen und 
Beisitzer Heidemarie Salzmann, Bernd Weih, Sabine Malsch, 
Frank Pieper, Christian Schließmann, Heike Wagner und Ste-
phan Weidenbörner an. Der neue VdK-Kreisverband Wart-
burgkreis wird künftig die Interessen seiner Mitglieder ge-
meinsam vertreten und die Arbeit des Sozialverbandes in 
der Region fortführen. 
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AGATHE-Angebot im Wartburgkreis wird 
erweitert

Das Beratungsangebot AGATHE steht ab sofort in weite-
ren Regionen des Wartburgkreises zur Verfügung. Neben 
Bad Salzungen sowie Treffurt und Hainich-Werratal ge-
hören nun auch Ruhla und Eisenach zu den AGATHE-
Standorten. Bei erfolgreicher Umsetzung soll das Angebot 
schrittweise auf weitere Regionen des Wartburgkreises 
ausgeweitet werden. AGATHE steht für „Älter werden in 
der Gemeinschaft – Thüringer Initiative gegen Einsam-
keit“. Das kostenfreie und vertrauliche Angebot richtet 
sich insbesondere an alleinlebende Menschen ab 63 Jah-
ren sowie an deren Angehörige. Ziel ist es, Einsamkeit 
vorzubeugen, soziale Kontakte zu fördern und ältere Men-
schen dabei zu unterstützen, passende Hilfen und Ange-
bote in ihrer Umgebung zu finden.

Persönliche und vertrauliche Beratung
Im Mittelpunkt steht das persönliche Gespräch. Die AGA-
THE-Berater nehmen sich Zeit, hören zu und beraten 
individuell. Die Gespräche können telefonisch oder auf 
Wunsch im häuslichen Umfeld stattfinden. Die Ratsu-
chenden entscheiden selbst, welche Form der Beratung 
für sie passend ist. Dabei kann es unter anderem um 
Begegnungs- und Freizeitangebote, Unterstützungsmög-
lichkeiten im Alltag, soziale Leistungen sowie Fragen zu 
Pflege und Versorgung gehen. Wird eine weiterführende 
Unterstützung benötigt, stellen die Berater den Kontakt 
zu geeigneten Einrichtungen, Ansprechpartnern und An-
geboten her.

Soziale Teilhabe im Alter stärken
Mit zunehmendem Alter können vertraute Kontakte und 
regelmäßige Begegnungen abnehmen. Eingeschränkte 
Mobilität, persönliche Veränderungen oder der Übergang 
in den Ruhestand können dazu führen, dass Menschen sich 
zunehmend allein fühlen. AGATHE setzt frühzeitig an und 
zeigt Möglichkeiten auf, den Alltag aktiv zu gestalten und 
neue Kontakte zu knüpfen. Die Beratung ist freiwillig. Nie-
mand muss sofort konkrete Veränderungen vornehmen. 
Oft kann bereits ein erstes Gespräch helfen, neue Pers-
pektiven zu entwickeln und passende Angebote kennen-
zulernen. 

AGATHE – damit aus einem Gespräch neue Wege entste-
hen. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sowie Angehö-
rige können sich direkt an die Ansprechpartner wenden:

AGATHE-Koordination im Wart-
burgkreis: Nicole Briechle, Land-
ratsamt Wartburgkreis, Erzberger 
Allee 14, 36433 Bad Salzungen, Tele-
fon: 03695 615840, E-Mail: agathe@

wartburgkreis.de

AGATHE-Beraterin für den Raum 
Ruhla, Thal und Seebach: 
Aliaksandra Eyring, Programmbüro: 
Carl-Garreis-Straße 16, 99842 Ruhla, 
Telefon: 03695 615846, Mobil: 0175 
413 89 71, E-Mail: aliaksandra.
eyring@wartburgkreis.de

AGATHE-Beraterin für den Raum 
Eisenach: Janin Stephan
Programmbüro: Altstadtstraße 59, 
99817 Eisenach, Telefon: 03695 
615845, Mobil: 0171 842 20 45, E-

Mail: janin.stephan@wartburgkreis.de

AGATHE-Berater für den Raum 
Bad Salzungen: Jan Rudolph, 
Programmbüro: Mehrgenerationen-
haus, Bahnhofstraße 6, 36433 Bad 
Salzungen, Telefon: 03695 615843, 
Mobil: 0170 3639549, E-Mail: jan.
rudolph@wartburgkreis.de

AGATHE-Berater für den Raum Tref-
furt und Hainich-Werratal:
Alexander Schmidt, Programmbüro: 
Klosterstraße 19, 99831 Amt Creuz-
burg, OT Creuzburg, Telefon: 03695 
615844, Mobil: 0151 61059634, E-
Mail: alexander.schmidt@

wartburgkreis.de 

_____________________________________________

Riesen-Bärenklau an Ulster und Apfelbach 
wird entfernt
Das Naturschutzgroßprojekt „Thüringer Kuppenrhön“ lässt 
von Mitte Juli bis Mitte November 2026 den Riesen-Bären-
klau entlang der Ulster auf rund 21 Kilometern sowie am 
Apfelbach auf rund zwei Kilometern entfernen.

Riesenbärenklau ist extrem giftig. | Foto: Kasman / Pixabay
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Die Arbeiten werden von einer Fachfirma durchgeführt. Da 
eine nachhaltige Bekämpfung mehrere Jahre und regelmä-
ßige Nachkontrollen erfordert, sollen die Maßnahmen auch 
in den kommenden Jahren fortgesetzt werden. Die ent-
nommenen Pflanzen werden fachgerecht entsorgt.

Für die Arbeiten kann es in Einzelfällen notwendig sein, 
Grundstücke und Privatwege zu betreten oder zu befahren. 
Anwohner, Bewirtschafter und Eigentümer werden um Un-
terstützung gebeten. Die Mitarbeiter der Fachfirma führen 
ein entsprechendes Auftragsschreiben mit sich.
Der aus dem Kaukasus stammende Riesen-Bärenklau ver-
drängt heimische Pflanzenarten und kann bei Hautkontakt 
in Verbindung mit Sonnenlicht schwere Hautreaktionen wie 
Rötungen und Blasen verursachen.

Hinweise und Fragen nimmt das Projektbüro des Natur-
schutzgroßprojektes unter Telefon 036946 292941 oder 
per E-Mail an projekt@ngp-kuppenrhoen.de entgegen. 
Weitere Informationen gibt es unter www.ngp-kuppenrho-
en.de. Das Naturschutzgroßprojekt hat eine Laufzeit von 
zehn Jahren und ein Gesamtvolumen von rund 10,2 Millio-
nen Euro. Es wird überwiegend durch den Bund und den 
Freistaat Thüringen gefördert. 
_____________________________________________

Erster Naturschutztag im Wartburgkreis

Rund 30 Interessierte nahmen am 30. Mai 2026 am 
ersten Naturschutztag des Wartburgkreises im Natur-
schutzzentrum Alte Warth in Gumpelstadt teil. Orga-
nisiert wurde die Veranstaltung vom Naturschutzbei-
rat gemeinsam mit dem Landratsamt Wartburgkreis. 

Der stellvertretende Landrat Udo Schilling eröffnete die 
Veranstaltung und dankte besonders den zahlreichen Eh-
renamtlichen für ihren wichtigen Beitrag zum Natur- und 
Umweltschutz. Zugleich sprach er sich dafür aus, den Na-
turschutztag künftig fortzuführen.

Exkursion zur Wasserbüffelweide im Naturschutzgebiet Erlensee-
Maiwiesen | Foto: Naturschutzbeirat
 
In mehreren Vorträgen informierten Fachleute über ak-
tuelle Entwicklungen und Herausforderungen im Na-
turschutz. Themen waren unter anderem die Arbeit 
der Unteren Naturschutzbehörde, die Entwicklung der 
Biberpopulation, die Bestände des Weißstorches so-
wie der Rückgang des Breitblättrigen Knabenkrau-
tes. Zudem wurde die digitale Rhönflora vorgestellt, in 
der bereits mehr als 1.200 Pflanzenarten erfasst sind. 
Am Nachmittag führte eine Exkursion zur Wasserbüffel-
weide im Naturschutzgebiet Erlensee-Maiwiesen. Die Teil-
nehmenden bewerteten den ersten Naturschutztag als 
gelungene Veranstaltung. Eine Fortsetzung in den kom-
menden Jahren ist vorgesehen. 

Nichtamtlicher Teil | 12. August 2026 – 7/2026

Jeder Stein zählt: Lego-Steine für barriere-
freie Rampen gesucht

Das Netzwerk Inklusion im Wartburgkreis ruft zur Spende 
von gut erhaltenen Lego-Steinen auf. Aus den gesammel-
ten Steinen sollen stabile Rampen entstehen, die kleinere 
Stufen vor Geschäften, öffentlichen Gebäuden und Ein-
richtungen überbrücken. Unter dem Motto „Gemeinsam 
bauen wir Brücken statt Barrieren“ soll so die Barrierefrei-
heit im Wartburgkreis weiter verbessert werden.

Bunte Lego-Rampen helfen dabei, kleine Stufen zu überwinden 
und Zugänge für Rollstuhlfahrer barriereärmer zu gestalten. 

Foto: Imogen Berger

Für den Bau einer einzigen Lego-Rampe werden – abhängig 
von ihrer Größe – etwa 50.000 bis 70.000 Lego-Steine be-
nötigt. Eine fertige Rampe wiegt rund zehn Kilogramm.
Die Steine werden dauerhaft miteinander verklebt. Dadurch 
lösen sie sich auch beim Befahren mit einem Rollstuhl oder 
bei einer hohen Belastung nicht voneinander. Dank des wi-
derstandsfähigen Materials entstehen stabile und langlebige 
Rampen, die zuverlässig im Alltag eingesetzt werden kön-
nen. Jeder gespendete Stein trägt somit dazu bei, Barrieren 
abzubauen und Menschen mit Behinderungen den Zugang 
zu Gebäuden zu erleichtern. Gesammelt werden originale, 
gut erhaltene Lego-Steine in allen Farben und Größen. Be-
sonders benötigt werden außerdem kleine Bauplatten, mit 
denen die einzelnen Stufen miteinander verbunden werden 
können. Sondersteine und Dachsteine können für den Ram-
penbau hingegen nicht verwendet werden.

Die bunten Lego-Rampen helfen dabei, einzelne Stufen 
an den Eingängen von Geschäften, Einrichtungen oder öf-
fentlichen Gebäuden zu überwinden. Sie können damit 
den Alltag von Rollstuhlfahrern und anderen Menschen mit 
eingeschränkter Mobilität deutlich erleichtern. Wer ein Ge-
schäft, ein öffentliches Gebäude oder eine Einrichtung im 
Wartburgkreis kennt, deren Eingang durch eine kleine Stufe 
nur eingeschränkt zugänglich ist, kann sich ebenfalls an das 
Netzwerk Inklusion wenden. Gemeinsam soll geprüft wer-
den, ob eine Lego-Rampe an dieser Stelle eine geeignete 
Lösung sein kann. Die Sammelstellen für die Lego-Steine 
sind über diesen QR-Code auf der Website 
www.wartburgkreis.de nachzulesen:

Die Sammelaktion ist Teil der Inklusionsarbeit 
im Wartburgkreis und unterstützt die Umset-
zung der UN-Behindertenrechtskonvention. 
Ziel ist es, bestehende Barrieren sichtbar zu machen, prak-
tische Lösungen zu entwickeln und die gleichberechtigte 
Teilhabe von Menschen mit Behinderungen zu fördern. Hin-
weise, Anregungen und weitere Ideen zum Thema Inklusion 
im Wartburgkreis können per E-Mail an inklusion.teilhabe@
wartburgkreis.de(Zeigt auf eine Email Adresse) gesendet 
werden.
Das Netzwerk Inklusion bedankt sich bei allen Unterstüt-
zern, Sammelstellen und Spendern für ihr Engagement und 
ihren Beitrag zu mehr Barrierefreiheit im Wartburgkreis.
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 Veranstaltungen des Wartburgkreises
6. Aktionstag „Bauen im Dorf“ | Ort: 
Haus der Vereine in Frauensee, Thema 
„Energetische Sanierung – Wie gelingt 
dies bezahlbar und zukunftsfähig?“   

03.09.2026, 
16:00 Uhr –
20:00 Uhr

Berufemesse HANDWERK all-in 
Ort: BTZ Rohr-Kloster, Kloster 1, 98530 
Rohr-Kloster, Infos unter: https://www.
hwk-suedthueringen.de/handwerk-all-in/

12.09.2026, 
10:00 Uhr –
16:00 Uhr

Volkshochschule Wartburgkreis
Anmeldung / Infos unter 
www.vhs-wartburgkreis.de
Instagram. Die eigene Marke als 
Selbständige/r sichtbar machen. 
Modul 1: Meine Marke als Grundlage 
für Instagram. | Ort: online, Plattform 
Zoom. Gebührenfrei.

25.08.2026, 
17:00 Uhr – 
19:30 Uhr

Instagram. Die eigene Marke als 
Selbstständige/r sichtbar machen. 
Modul 2: Worauf kommt es für Selb-
ständige in ihrem Instagram-Profil an? 
Ort: online, Plattform Zoom. Gebührenfrei.

27.08.2026, 
17:00 Uhr – 
19:30 Uhr

Instagram. Die eigene Marke als 
Selbstständige/r sichtbar machen. 
Modul 3: Wie baue ich als Selbständi-
ge/r meine Content-Strategie für Ins-
tagram auf? | Ort: online, Plattform Zoom. 
Gebührenfrei.

01.09.2026, 
17:00 Uhr – 
20:15 Uhr

Faszien Yoga
Ort: Sporthalle Regelschule Geisa, Kurs-
gebühr: 100 Euro, 15 Kurstage, immer 
mittwochs

26.08. bis 
28.10.2026, 
18:15 Uhr – 
19:30 Uhr

Englisch Speaking Practice (ab Niveau 
A2) | Ort: Staatl. Gymnasium Philipp-
Melanchthon-Gerstungen, Kursgebühr: 
96 Euro, zwölf Kurstage, immer montags

07.09.26 bis 
18.01.2027, 
17:30 Uhr – 
19:00 Uhr

Englisch Refresher A2 | Ort: Staatl. 
Gymnasium Philipp-Melanchthon Gers-
tungen, Kursgebühr: 96 Euro, zwölf 
Kurstage, immer montags

07.09.26 bis 
18.01.2027, 
19:00 Uhr – 
20:30 Uhr

Einführung in die Ahnenforschung 
und Handschriftenkunde 
Ort: vhs-Geschäftsstelle Eisenach, 
Raum 10, Kursgebühr: 80 Euro, zehn 
Kurstage, immer donnerstags

10.09. bis 
26.11.2026, 
17:00 Uhr – 
18:30 Uhr

Stadtführung für Insider:  Aufge-
wachsen in der DDR | Ort: Treffpunkt 
Bachhaus, Eisenach. Gebührenfrei.

10.09.2026, 
17:00 Uhr – 
19:15 Uhr

Ruhlaer Geschichte hautnah 
Ort: Treffpunkt Touristinformation 
Erbstromtal, Kursgebühr: 40 Euro, fünf 
Kurstage, immer samstags

12.09. bis 
07.11.2026, 
11:00 Uhr – 
12:30 Uhr

KI-Gestaltung Flyer, Online-Bewer-
bung für Vereine – rechtssicher,  
modern, effizient | Ort: vhs-Geschäfts-
stelle Eisenach, Raum 11 (IT). Gebühren-
frei. Drei Kurstage, immer donnerstags

17.09. bis 
01.10.2026, 
18:00 Uhr – 
20:15 Uhr

Aktiv mobil – sicher ans Ziel: Ein Rundkurs 
für ältere Fahrzeugführer

Es ist ein Projekt der Landesverkehrswacht Thüringen e.V. 
mit Unterstützung des Thüringer Ministeriums für Infra-
struktur und Landwirtschaft und der Verkehrswacht Wart-
burgkreis e.V. Eisenach. Fahrerteams (Fahrer und Beifah-
rer) sollen einen Rundkurs im öffentlichen Verkehrsraum 
ohne Zeitvorgabe absolvieren, wobei der Fahrer der Ziel-
gruppe über 65 angehören sollte. Das Alter des Beifahrers 
kann beliebig sein. Die Streckenlänge beträgt ca. 50 km. 
Im Streckenverlauf sind verschiedene Stationen zu be-
wältigen, zum Beispiel Geschicklichkeitsfahren, einfache 
technische Fragen zum Auto zu beantworten, Erste-Hil-
fe-Station, Radarkontrolle, oder auch ein Verkehrsquiz zu 
lösen. Ganz wichtig: Wer am Ende die meisten Punkte 
hat, hat gewonnen. Es braucht niemand Sorge um seinen 
Führerschein zu haben, ganz gleich wie er den Rundkurs 
beendet. Es ist eine reine präventive Aktion, die Freude 
machen soll und zur Erhöhung der Verkehrssicherheit bei-
tragen soll.  

Datum:    Sonntag, 11.10.2026 | 9 Uhr bis 14.30 Uhr                          
Treffpunkt:   THW Eisenach, Ernst-Thälmann-Straße 80  
  (Hinter der Polizei)

Anmeldung der Fahrer und Beifahrer vom 7. Septem-
ber 2026 bis zum 27. September 2026 unter Telefon: 
015567011743 ( Mo–Fr 8 Uhr – 16 Uhr) oder per E-Mail: 
verkehrswacht-wartburgkreis@t-online.de mit Angabe 
einer Telefonnummer. Circa 20 Fahrerteams können am 
Rundkurs teilnehmen.

Singers of Mercy

WAK-Bigband

Karten gibt es in der Musikschule, telefonisch unter 03695/629965 oder per Mail an: musikschule.badsalzungen@wartburgkreis.de

Einlass: 18.30 Uhr | VVK: 20,- € inkl. Abendessen

der Musikschule „Johann Sebastian Bach“ Wartburgkreis
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